
Impuls in den Tag -- Freitag der 3. Fastenwoche, 20.3.2020

Heute vor 250 Jahren, am 20. März 1770,
wurde in Lauffen am Neckar der deutsche Dichter

Friedrich Hölderlin
geboren. Er starb am 7. Juni 1843 in Tübingen.

Nah ist
Und schwer zu fassen der Gott.
Wo aber Gefahr ist, wächst
Das Rettende auch.

Friedrich Hölderlin
(Beginn des Gedichtes Patmos)

Der Frühling

Die Sonne glänzt, es blühen die Gefilde,
Die Tage kommen blütenreich und milde,
Der Abend blüht hinzu, und helle Tage gehen
Vom Himmel abwärts, wo die Tag‘ entstehen.

Das Jahr erscheint mit seinen Zeiten
Wie eine Pracht, wo Feste sich verbreiten,
Der Menschen Tätigkeit beginnt mit neuem Ziele,
So sind die Zeichen in der Welt, der Wunder viele.

Friedrich Hölderlin

Ein Impuls von Johannes Stein


